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veröffentlichten Bericht des Zwangsverwalters eingeſtellt

ſten Mittel zu den Verpflichtungen hat

Abend Ausgabe 2 Beiblatt zu Nr 162 der Saale Zeitung

DEUTSCHE BANR
Donnerstag 5 April 1917

Geschäftsbericht für das Jahr 1916
Wir berichten über das ſiebenundvierzigſte Ge

ſchäftsjahr der Deutſchen Bank
Noch immer wütet der verbrecheriſche Krieg der ſo vielehoſſnungsvolle Menſchenleben ſoviel Arbeit Gut und Wohlſtand

vernichtet Die deutſchen Heere ſowie unſere tapferen Bundes
genoſſen haben im weſentlichen ihre Stellung auf allen Fronten
behauptet Verdientes Schickſal hat Rumänien ereilt das ſich
ohne Not in den Kampf einmiſchte Durch die Beſetzung der
Walachei und Dobrudſcha iſt den Zentralmächten wertvolles Ge
biet für die Erzeugung von Getreide und die Gewinnung von
Erdöl zugewachſen Mit einer Einmütigkeit und Opferbereit
ſchaft wie ſie nur ſeltene Höhepunkte der Völkergeſchichte auf
weiſen tritt das deutſche Volk voll ernſter Entſchloſſenheit und
Zuverſicht in den entſcheidenden Endkampf für den unſere Streit
macht zu Waſſer und zu Lande ebenſo gerüſtet iſt wie die Volks
wirtſchaft in der Heimat

Jn zunehmendem Grade haben die Ereigniſſe ſeit Kriegs
beginn aufgedeckt und erwieſen auf welcher Seite das über
wiegende Schwergewicht nicht nur der Stärke ſondern auch des
moraliſchen Rechtes liegt ob auf der Seite unſerer Gegner die
um Befriedigung ihres Haſſes um Gewinn an Land und Gütern
kämpfen oder auf ſeiten Deutſchlands und ſeiner Verbündeten
die um ihre Unabhängigkeit um die Behauptung ihres Beſitzes
die Sprengung unerträglicher Einkreiſung um die Freiheit der
Meere und des Welthandels um gleiches Recht für alle in den
Kampf gezogen ſind Die Geheimakten der Archive von Brüſſel
Bukareſt und Kowno haben beſtätigt was der ſeit einem Jahr
zehnt vor Ausbruch des Krieges von unſeren Gegnern geführte
Feldzug der Verhetzung gegen Deutſchland und der planmäßigen
Vergiftung der öffentlichen Meinung hatte ahnen laſſen

Deutſchlands Kraft ſteht ungebrochen Die Ernte war gut
wenn auch ungenügend im Ertrag an Kartoffeln Zwei Kriegs
anleihen lieferten in 1916 jede über 10 Milliarden Mark Die
bevorſtehende ſechſte Kriegsanleihe verſpricht wieder guten Er
folg Die Einlagen in Banken und Sparkaſſen ſind höher als
jemals zuvror Obwohl aus deutſchen Sparkaſſengeldern über
7 Milliarden Mark zur Anlage in Kriegsanleihen verwendet
worden ſind iſt der abſolute Einlagebeſtand noch ebenſo hoch wie
zu Anfang des Krieges mehr als 20 Milliarden Mark Für die
Deutſche Bank laſſen wir unſere Zahlen reden

Unſer Geſamtumſatzz erreichte 129 Milliarden und über
ſtieg den vorjährigen um 22 Milliarden Mark

Die Aktiven und Paſſiven unſerer Londoner Filiale
ſind in unſeren Abſchluß nach dem von der engliſchen ger

wohl die Liquidation unſerer Filiale einen Ueberſchux von mehr
als 128 Millionen Pfund Sterling über alle Verbindlichkeiten
aufweiſt verkündet die britiſche Regierung von einer gewiſſen
Preſſe aufgeſtachelt unſer Bankgebäude ſolle verkauft werden
Es war England vorbehalten das böſe Beiſpiel zu geben unter
Mißachtung allen Völkerrechts und auf Grund für überwunden
gehaltener mittelalterlicher Gebräuche das Privateigentum an
zutaſten Wird London künftig als ein ſicherer Aufbewahrungs
ort ausländiſchen Privatvermögens zu betrachten ſein

Der Bankſatz betrug während des ganzen Jahres 525
Der re e der Reichsbank hat ſich noch etwas
vermehrt überſteigt den engliſchen Goldſchatz um mehr als das

Doppelte und nähert ſich dem wirklichen Goldbeſtande der Bank
von Frankreich der früher ein Vielfaches des deutſchen Gold
vorrats zu betragen pflegte Was die Bank von Frankreich in
ihrem Status als or à létranger auffuhrt iſt hauptſächlich

gegen das Verſprechen dereinſtiger Rückgabe nach London ab
gefloſſenes Gold das wohl längſt ſeinen Weg nach New Vork
für die Bezahlung der rieſenhaften amerikaniſchen Munitions
lieferungen gefunden hat Jedenfalls wird das gleiche Gold an
mehr als einer Stelle als Beſtand aufgeführt Goldmünzen

d in allen kriegführenden Ländern aus dem Umlauf ver
chwunden Die Währung der glücklichen an dem Kriege unbe
teiligten Länder wird über dem Goldpunkt bewertet

Die Aufhebung des Scheckſtempels hat eine erfreuliche Zu
nahme des Scheckverkehrs wenn auch entſprechende Belaſtung
unſeres Perſonals zur Folge gehabt Durch Einführung zweck
mäßiger Zahlungs und Ueberweiſungskarten haben wir dazu
beigetragen den bargeldloſen Verkehr zu fördern

Was unſere Abſchlußzahlen anbelangt ſo dürfen wir
im weſentlichen S unſere vorjährigen Erläuterungen hinweiſen

Die ſtärkſte Abweichung zeigt die Summe unſerer Kreditoren
die ſich um über 900 Millionen Mark erhöht hat Dieſer Zu
nahme der uns anvertrauten Gelder ſteht eine ent
ſprechende Vermehrung unſerer Wechſel Bankguthaben und Lom
bardVorſchüſſe gegenüber Das Verhältnis unſerer flüſſig

f5 weiter gehoben
von ſämtlichen Verpflichtungen unſerer Bank betragen

die leicht greifbaren Mittel 78,8726 gegen 71,2526 im Vorjahr
unter Einrechnung der

Warenvorſchüſſe 384,6326 gegen 77,412
Die Zahl der bei der Deutſchen Bank geführten Kunden

rechnungen hat ſich von 360,049 auf 380,416 am Ende des Be
richtsjahres erhöht

Die Zahl unſerer Beamten einſchließlich der Mitglieder
des Vorſtandes und der Direktionen aller Zweiganſtalten ſowie
einſchließlich der großen Zahl der im Heeresdienſt Wirkenden und
der zu teilweiſem Erſatz angeſtellten Hilfskräſte betrug am
Jahresſchluß 19 603 gegen 10,120 im Vorjahr Wir geben wieder
um als Anlage zu dieſem Bericht das Verzeichnis der unver
geſſenen Tapferen die in Erfüllung ihrer Pflicht ihr Leben für
das Vaterland laſſen mußten

Jn Anbeträcht der herrſchenden Teuerung haben wir unſerer
Beamtenſchaft neben dem bereits in 1915 bis auf weiteres ge
währten laufenden Zuſchuß während des abgelaufenen Jahres
dreimal beſondere Kriegsbeihelfen bewilligt Einſchließlich der
aus dem Jahresgewinn zu entnehmenden Abſchluß Gratifikationen
hat die Deutſche Bank für ihre Beamten im Berichtsiahre über
die feſten Gehälter hinaus die folgenden Summen auf
gewendet

Weihnacht und Abſchluß Gratifikationen M 5,118,698 20
Wohlfahrtseinrichtungen oBeiträge zum Beamtenfürſorge Verein 1,612,893 79
Penſionen und Unterſtützungen aus dem

Dr Georg von Siemens Fonds 535144,674 7
M 7,768,425 28

Dazu aus Anlaß des Krieges laufende Bei
hilfen und Teuerungszulage an de zum
Heeresdienſt einberufenen ſowie die im Be
teiebe tätigen Beamten Kriegsfürſorge 7,544,018 35

M 15,312,443 63

m

t einen Geſamtbetrag greich annähernd der Hälfte der Divi
ende

Von 1 Januar 1917 ab gewähren wir unſeren feſt ange
ſtellten Beamten unter Ausſchluß der Tantiemeverechligten für
jedes Kind bis zu deſſen vollendetem ſechzehnten Lebensjahre
einen jährlichen Erziehungsbeitrag von M 200 natürlich auch
den zum Heeresdienſt einberufenen Beamten nach ihrer Rückkehr
das Gleiche und zwar an Stelle der jetzt von ihnen bezogenen
Kinderzulage

Außerdem haben wir wegen der Teuerung unſeren in Ruhe
ſtand befindlichen Beamten und den Witwen und Waiſen der
verſtorbenen Beamten zu den ihnen aus dem Dr Georg von
Siemens Fonds gezahlten Penſionen rückwirkend vom 1 Januar
d J ab bis auf weiteres einen beſonderen Zuſchuß bewilligt
Der Witwen und Waiſen der im Kriege gefallenen Beamten iſt
bereits wie in unſerem Jahresbericht für 1914 ausgeführt durch
eine Erhöhung der üblichen Sätze gedacht worden

Auch in dieſem Jahre haben wir alle Reuausgaben für
Einrichtung völlig abgeſchrieben ſowie einen Betrag ron
M 6,167,843 23 e i n ſchl M 4 Millionen Sonderab
ſchreibung auf Bankgebäude abgeſetzt Jn Trier wurde
ein Grundſtück für den Neubau unſerer dortigen Filiale erworben

Für Steuern und Abgaben hatten wir M 5,200,151 91
zu erlegen gegen M 4,190,670 32 im Jahre zuvor zuſammen mit
dem Wehrbeitrag und der Zinsbogenfteuer zedoch über ſechs
Millionen Mark

Unſere Zweiganſtalten haben ſich unter den durch die
Verringerung der arbeitenden Beamtenſchaft recht ſchweren Um
ſtänden jeder billigen Anforderung gewachſen gezeigt Durch die
Aufnahme des Schleſiſchen Bankvereins und der Norddeutſchen
ECreditanſtalt die in der außerordentlichen Generalverſammkung
unſerer Aktionäre am 7 März beſchloſſen wurde iſt die Zahl
unſerer eigenen Bankſtellen auf 102 gewachſen Die
Deutſche Bank iſt nunmehr außerhalb Groß Verlins durch
Filialen Zweigſtellen und Kaſſen an folgenden Plätzen vertreten

Aachen Königshütte O SAllenſtein KonſtantinopelAugsburg LangenbielauBVarmen LangerfeldBergedorf LangfuhrBerncaſtel Cue erPirne S LeobſchützBielefeld L bauBocholt LiegnitzBonn LippſtadtBremen LondonBreslau LötzenBromberg MeibenBrüſſel MünchenBütow VeheimThemnitz Reißeohlenz NeußErefeld NürnbergCronenberg OffenbachCulmſee OlipaDanzi OpladenDarmſtadt PaderbornDeuben oſenDresden otsdamDüſſeldorf Radeberg SachſenElberfeld RatiborSbing Reichenbach i SchlFrankfurt a M RemſcheidMGladbach RheydtGlatz RonsdorfGleiwitz RubnikGlogau SaarbrückenGnodenfrei SchlebuſchGoch SchweidnitzGörlitz SchwelmGumbinnen SoeſtHagen i W SolingenHamburg SpandanHamm i W SprottauHanau StettinHindenburg O S ZornHirſchherg i Schl TiegenhofHohenſalza TrierJdor VegeſackJnſterburg VelbertJauer WaldKattowitz Waldenburs i SchlKulberg Warburgln Weiber HirſchKülnMülhernm WiesbadenKönigsberg Pr ZoppotDie beſchloſſene Eröffnung einer Filiale in Sofia iſt in Vor
bereitung die Zweigſtelle Metz hat ihren Betrieb wegen des
Kriegszuſtandes noch nicht aufgenommen

Wir haben uns kommanditariſch an der hochangeſehenen
Bankfirma C G Trinkaus in Düſſeldorf beteiligt Jn
Trier übernahmen wir das altangeſeſſene Bankhaus Rever
chon Co deſſen Teilhaber die Herren Kommerzienrat
Adrian Reverchon und Juſtizrat Dr jur Lorenz Sey
mit Beginn des neuen Geſchäftsjahres als Direktoren in die
Leitung unſerer Filiale Trier eingetreten ſind

Die Deutſche Ueberſeeiſche Bank iſt infolge der
Schwierigkeit des Verkehrs mit Ueberſee noch nicht in der Lage
einen Abſchluß aufzuſtellen dürfte aber nach den eingelaufenen
Nachrichten wiederum 625 Dividende verteilen können

Der Ertrag aus Dauernden Beteiligungen und
Kommanditen enthält die für 1915 vereinnahmten Dividenden
auf unſeren Beſitz an Aktien

der Deutſchen Ueberſeciſchen Bank 62 für 19016 625
der Deutſchen Vereinsbank 5 G 62der Eſſener Credit Anſtalt 825

der Hannoverſchen Bank 62 C 715der Mecklenburgiſchen Hypotheken und
Wechſelbank 1525

der RNiederlauſitzer Bank G 6 C
der Oldenburgiſchen Spar und Leih

Bank 10 6 1der Pfälziſchen Bank 62 6der Privatbank zu Gotha 625 r 6
der Rheiniſchen Creditbank 625 62des Schleſiſchen Bankvereins 7 74
der Württembergiſchen Vereinsbank 6 78

und der Deutſchen Treuhand Geſellſchaft

1224 25 t 123Wie aus der obigen Aufſtellung der für 1916 77 emp
fangenen oder zu erwartenden Dividenden oder Zahlungen er
ſichtlich iſt können alle dieſe Jnſtitute für das dritte Kriegsjahr

iel hen oder einen höheren Gewinn vorſchlagen als im
zweiten

l

Vermittlung von Geldſendungen an

l

Wir haben die Geſchäfte verſchiedener Kriegsausſchüſſe und
Abrechnungsſtellen weitergeſführt als deren wichtigſten wir den
Kriegsausſchuß für Oele und Fette hervorheben

Unſere in dem vorjährigen Bericht erwähnte Einrichtung zur
deutſche Ge

fangene im feindlichen Ausland in der jetzt nicht weniger
als 81 Beamte arbeiten hat ihr ſegensreiches Wirken fortgeſetzt
Jm Jahre 1916 ſind rund 400 000 ſolcher Zahlungen einmalig oder
laufend von uns vermittelt worden und in den meiſten Fällen
auch an die berechtigten Empfänger gelangt

Wir haben zuſammen mit Herrn A Lohmann in Bremen
und dem Norddeutſchen Lloyd die Deutſche Ozean Reede
rei G m b H gegründet deren Anterſeehandelsboot
Deutſchland zwei erfolgreiche Fahrten nach den Ver

einigten Stgaten ausführen konnte
Die Bank für orientaliſche Eiſenbahnen hat

525 Dividende verteilt die wir von dem Buchpreiſe abgeſetzt alſo
nicht in unſeren Gewinn einbezogen haben Die Bank und ihre Un
tergeſellſchaſten befanden ſich in geſunder Verfaſſung die Bank muß
jedoch nach dem ſchweizeriſchen Obligationenrechte große Valuta

Abſchreibungen vornehmen
Jn dem Beſtreben unſererſeits die dringend wünſchenswerte

Zuſammenfaſſung der deutſchen Bankkraft im Auslande zu fördern
haben wir Uns im Berichtsjahr mit einer namhaften Quote an
der Deutſchen Orientbank G beteiligt und ſind in
deren Aufſichtsrat eingetreten

Unſere Eiſenbahn UAnternehnungen in der
Türkei haben dem verbündeten Osmaniſchen Kaiſerreich weiter
die wertvollſten Dienſte geleiſtet Die Anatoliſche Eiſen
vahn Geſellſchaft dürfte für 1916 wiederum mindeſtens
676 Dividende vorſchlagen Die Bagdad Eiſenbahn
Geſellſchaft hat trotz aller durch den Krieg geſchaffenen
Schwierigkeiten mit Unterſtützung der Türkiſchen und der Reichs
regierung ſowie der beiderſeitigen Heeresorgane ihren Ausbau
und Weiterbau gefördert Auch in Zukunft wird das Unternehmen
der Hilfe der beiden Regierungen recht ſehr bedürfen weil der
Bau unter den Bedingungen der Konzeſſion von 1903 ebenſo
unmöglich geworden iſt wie der konzeſſionsgemäße Betrieb zu
45 bezw 40 5 der Bruttoeinnahmen Durch vier Kriege von
denden der letzte und ſchwerſte noch andauert ſind der Bahn wie
auch der Bauunternehmung außerordentlich große Verluſte er
wachſen die Steigerung des Zinsfußes für alle feſtverzinslichen
Wertpapiere um die Hälfte und mehr macht den Verkauf der
425 türkiſchen Subventionsanleihen aus denen bekanntlich der
Bau zu beſtreiten iſt auf abſehbare Zukunft hinaus unmöglich

Der Bayeriſche Lloyd Schiffahrtsgeſellſchaft m b HS Regensburg den wir unter fördernder Mit
wirkung und ſpäterer Kapitalbeteiligung der k Bayeriſchen
Staatsregierung und im Verein mit ſüddeutſchen Städten den
bayeriſchen Großbanken und anderen Freunden entwickelt haben
konnte ſeine Flotte und Einrichtungen im Laufe des Weltkriegeserheblich vermehren Auch die See eintguſgetenſoett hat
inzwiſchen für die Bedürfniſſe der deutſchen Einfuhr eine Reihe
von Dampfern und Schleppkähnen gebaitt die auf den Bayeriſchen

Lloyd gegen eine entſprechende e eregierung an dem Unternehmen übergehen ar
ſollen durch eine bevorſtehende Kapitalerhöhung des Bayeriſchen
Lloyd die für deſſen weitere Ausdehnung nötigen Mittel beſchafft
werden

Die Steaua Romanga Akttien Geſellſchaft für
Petroleum Jnduſtrie hatte die Ausſchüttung er
gegen ihren letzten Dividendenſatz erhöhten Verteilung in Ausſicht
genommen Der Eintritt Rumäniens in den Krieg hat dieſe
Abſicht vereitelt indem engliſche Agenten die Anlagen der Ge
ſellſchaft an vielen Stellen ſyſtematiſch zerſtört haben ein Teil
der Bücher und Schriften vernichtet oder verſchleppt und ſogar
die beſcheidene Habe und Einrichtung der Beamten geraubt worden
iſt Die Geſellſchaft iſt mit den Aufräumunsgsarbeiten beſchäftigt
ſie hat bereits ihren Bohrbetrieb und die Erzeugung von Petro
leumprodukten vorläufig in beſchränktem Umfanse wieder auf
genommen Von den Vorräten wurde durch die ra Einnahme
von Konſtanza eine bedeutende Menge gerettet Unter den ge
ſchilderten Umſtänden wird die Aufſtellung einer Bilanz Zeit
erfordern und bis dahin hat auch die Deutſche Petrolerm G
wegen ihrer großen Beteiligung an der Steaug Roman ſthren
Abſchluß aufgeſchoben

Die Bayeriſchen Stickſtoffwerke deren Wien
noch in einem Syndikat gebunden ſind haben ihre Dividende auf
1425 erhöht Eine zweite Waſſerkraft von 24 000 Pferdeſtärken
an der Alz wird zurzeit ausgebaut Der Bau und Betrich der
großen Reichswerke hat die Geſellſchaft zu einem bedeutenden
Unternehmen gemacht Die Geſellſchaft hat in unſerem Auftrage
für ein Konſortium den Ban und die Leitung einer Fabrik zur
Herſtellung von Tetralin Heizöl übernommen

Unter unſerer Mitwirkung und im Verein mit r
Banken und anderen Freunden haben die Kruppwerke die Kom
manditgeſellſchaft Bayeriſche Geſchützwerke Frird
Krupp in München errichtet

Rach zweijährigen Verhandlungen haben wir gemeinſam mit
der Dresdner Bank die Mitropa Mitteleuropäiſche
Schlafwagen und Speifewagen Berlin er
richtet Unter ſtrenger Wahrung beſtehender Rechte feindlicher
Ausländer iſt dieſer Geſellſchaft von den deutſchen öſterreichiſchen
und ungariſchen Staatseiſenbahn Verwaltungen die Fübrung
zahlreicher Schlafwagen und Speiſewagen Kurſe übertragen
worden Ein Kreis von Veteiligten aus O ngarn und
den deutſchen Bundesſtaaten hat ſich mit uns zur Durchführung
dieſes verkehrspolitiſch wichtigen Unternehmens er gr

Die Ungariſche Erdgas Aktien Geſellſchaft
in Budaveſt über deren Vorbereitung wir vor einem Jahr
kerichteten wurde inzwiſchen mit einem Kapital von 27 Millionen
Kronen begründet Dieſes erſte große deutſch ungariſche Wirt

nternehmen hat trotz aller Schwierigkeiten die der Welt
eg und insbeſondere der rumäniſche Einhruch in Siebenbürgen
t brachten ſeine Einrichtungsarbeiten durchgeführt Die

bereits erzielte Erzeugunng ermöglicht ſchon nächſtens die Liefe
rung bedeutender Erdgasmengen an Betriebe der ungariſchen
Kriegs und FriedenswirtſchaftDie St Senits eranciseco Bahn iſt mit gutem
Erfolg reorganiſiert worden Es iſt uns gelungen unter Aus
nutzung der hohen Wechſelkurſe den deutſchen Beſitzern der von
uns eingeführten 5 zinſigen Bonds kurg vor Abbruch der diplo
matiſchen Beziehungen ſeitens der Vereiniggen Stgaten die
Rücknahme dieſer Bonds zu einem den Ausgabepreis überſteigen
den Kurſe anzubieten Die allermeiſten unſerer Kunden haben
hiervon Gebrauch gemacht So hat ſich die Anlage in dieſen
Bonds ſeit ihrer Einführung trotz der bedauerlichen g in
den Zinszahlungen ſchließlich für die Erwerber doch afs eine



erwieſen durch den Rückverkauf erwuchs überdies
der Währung eine willkommene Stütze in kritiſcher Zert

Von Konſortialgeſchäften erwähnen wirdie 5 äsſe ne der Stadt Wien ſowie
von Anteilen der Deutſchen Tabakhandels G m b H Fil ale

h die Kapitalerhöhun J des Figper cer Sä en Gußſtahlfabrik n e Dresden
Eſſener n der Gelſenkirchen er

werks G der How G der Schleſiſchen Elektr
täts und Gas G der Carl G BergiſchMärkiſche
Bank des D Lloyd Ve ngs der HirſchKupfer und M der erswerke G der Vereinigten Glangſtoffabriten der Reiniger Gebbert Schall G
Filiale Frankfurt und der Wandsbeker Lederfabrik G

Filiale Hamburg
Unſere Konſortial Rechnung beſtand am Jahresſchluſſe aus

Beteiligungen an feſtverzinslichen Werten M 13,198,267 64
an Aktien von Eiſenbahnen
und an anderen Transport
Unternehmungen 11,637,634 15
an Bank Aktien 6117 221 56a an Grundſtücks Geſchäften 2,634,388 24
an inländiſchen induſtriellen
und anderen Unternehmungen 77981,471 69

8 an ausländiſchen dgl T 120,002 97
an Kriegskreditbanken und
anderen Kriegsgeſellſchaften 2,485,424 40

zuſammen 321 Beteiligungen im Buchwerte von M 41,174,410 65

Der Beſtand eigener Wertpapiere gliedert ſich wie folgt
Staats und Kommunal Papiere ſowie deutſche

Pfandbriefe r M 29 447,550Eiſenbahn und Jnduſtrie Obligationen 1,388,856 56
Eiſenbahn Bank und Jnduſtrie Aktien 2,553,562
Verſchiedene kleine Beſtände 185,218

zuſammen in über 434 Gattungen M 33,575,186 56

Jn dieſem Beſtande befanden ſich deutſche Staatspapiere im
Buchwert von M 25,643,921 40 ir waren auch im dritten
Kriegsjahr imſtande die bei Ausgabe von Kriegsanleihen jeweils
ſür eigene Rechnung gezeichneten Beträge bei unſerer Kundſchaft
unterzubringen und uns auf dieſe Weiſe zweckmäßig für weitere
Leiſtungen vorzubereiten Wir haben einen erheblichen Teil der
Zeichnungen auf die erſten fünf deutſchen Kriegsanleihen ver
mittelt nämlich einen Betrag von über 3 Milliarden Mark

Trotz der gewaltigen Aufnahmefähigkeit des deut
jchen Marktes für die Kriegsanleihen war aber auch die
Nachf nach guten Jnduſtrie Obligationen und anderen An
lagen dauernd lebhaft

Den über 42 Geldzinſen welche in die Zinſenrechnung ge
en ſind erzielten Gewinn auf Wertpapiere und Konſortien
en wir wie in den Vorjahren zu Abſchreibungen auf die Be

ſtände verwendet
Bei Aufſtellung unſeres Abſchluſſes haben wir abermals er

bebliche Rücklagen im Hinblick auf das unſichere Schickſal unſerer
Londoner Niederlaſſung gemacht Auch haben wir alle ſonſtigen
Aktiven der Bank ſorgfältig geprüft und unter Berückſichtigung
der Kriegsgefahren bewertet

Das ſich hiernach ergebende Bild der Gewinn und Ver
luſt Rechnung zeigt einen bedeutenden Mehrgewinn an
Zinſen und befriedigende Zunahme der Einnahmen aus Pro
viſionsgebühren aber die durch Aufwendungen für Kriegsfürſorge
gewaltig erhöhten Unkoſten zehren die ausgewieſenen Mehr
gewinne zu erheblichem Teile auf

ZJn den Aufſichtsrat wurden in der vorjährigen ordent
lichen Generalverſammlung neu gewählt die Herren

Handel Gewerbe und Verkehr
Vom Zuckermarkt

Die in der Vorwoche zu beobachten geweſene lebhafte Ge
ſchäftstätigkeit ebbte im Laufe der Verichtwoche wieder allmäh
lich ab nachdem die Abſchluß Verhandlungen über die für März
freigegebenen Rohznckermengen ſich ihrem Ende näherten Jm
allgemeinen verlief die Verteilung der Närzrate recht glatt und
die auftretenden Schwierigkeiten konnten im großen und ganzen
mit Hilfe der Fabrikvertreter zur Zufriedenheit beſeitigt wer
den So können die für März zur Ablieferung an die Raffine
rien freigegebenen 15 v S der mutmaßlichen Erzeugung von
Rohware aus der vorjährigen Ernte als untergebracht gelten

nur inſoweit als die rechneriſche Verteilung in Frage
kommt Den wirklichen Ablieferungen ſtellen ſich nach wie vor
große Schwierigkeiten entgegen die ihren Grund vor allem noch
immer in der unzureichenden Eiſenbahnwagen Geſtellung haben
Eine Entſpannung der Lage iſt vor der Hand auch noch nicht ab
zuſehen und man wird ſich noch wehr als ſonſt dazu entſchließen
müſſen dort wo irgend angängig den Waſſerweg zur Beförde
rung des Zuckers zu wählen Uebrigens häufen ſich die Klagen
ber Verlorengehen von Zucker auf dem Eiſenbahnwege recht be
denklich Die ordnungsmäßige Verl dung kann durch amtliche
Beſcheinigungen nachgewieſen werden Es beſteht alſo nur die
Möglichkeit des Verlorengehens des Zuckers auf dem Wege von
der Rohzuckerfabrik nach orr Raffiner r Wie verlautet wird
der Reſt des noch auf den Fabriken lagernden Rohzuckers in Höhe
von etwa drei Millionen Zentnern erſt in der zweiten Hälfte des
April zur Verteilung an die Raffinerien angewieſen worden
Es ift nicht unmöglich daß unter Hinzurechnung der Racherzeug
niſſe die jetzt auch der Verarbeitung auf Verhrauchszucker zu
geführt werden die bisher angenommene Söhe der Erzeugungvon Rohware Rohzuckerwert den bisher faſt allgem cin erwar
teten Umfang doch noch etwas überſteigen wird ſo daß vielleicht
ſtatt auf 32 auf 3224 bis 33 Millionen Zentner wird gerechnet
werden können

Am Raffinademarkte blieb der Verkehr ruhig Die zum Teil
wenig erfreulichen Verhältniſſe in bezug auf die Läſſigkei in den
Abrufen durch die BezugsBecechtigten dauern noch immer an
Dazu kommt dann noch die durchaus nicht weitgreiſend genug
erfolgende Zuſtellung von Bezugsſcheinen durch die Reichszuder
ſtelle Unterbrechungen in den Raffinerie Betrieben ſind unter
den obwaltenden Umſtänden aur ſchwer zu vermeiden Jn letzter
Zeit hat die Reichszuckerſtelle vielfach den Waſſerweg zur Beför
derung des raffinierten Verbrauchszuckers vorgeſchrieben Dieſe
Entlaſtung der Eiſenbahnen iſt durchaus berechtigt obwohl da
durch hier und da eine Verteuerung der Ablieferung eintritt
Unangenehm dabei iſt nur der Mangel an Geſpannen die die
Ware bis zu den lagplätzen führen müſſen Hier wäre eine
Erleichterung vielleicht durch gelegentliche Geſellung von Mili
tärGeſpannen ſehr zu begrüßen damit die Beförderung nicht
allzuſehr vergze wird und ſtörende Einwirkungecn auf die Ver
ſorgung der Bevölkerung mit Zucker hervorruft Bisher waren
die nerien im allgemeinen mit Rohware ziemlich gut ver
ſehen Allmählich aber fängt es an Rohzucker zu mangeln Ein
weiteres Entgegenkommen der Behörden wird deshalb ſehnlichſt
erwartet damit nicht Unterbrechungen im Raffinationsbetriebe
eintreten müſſen wodurch eine Reihe der ſo notwendig gebrauch
ten Arbeitskräfte lahm gelegt würde

Ueber die Zweckmäßigkeit der Zuteilung von ungereinigter
Rohware an die Haushaltungen gehen die Erörterungen weiter
größtenteils in ablehnender Weiſe Von den Verte digern der
unſerer Anſicht nach durchaus verfehlten Maßnahme wird jetzt
ehr grobes Geſchütz ins Feld geführt Eine Berliner Nachrichten
telle die enge Beziehungen mit der Zucker Verteilungsſtelle
unterhält und die ſchon des öfteren recht merkwürdige Anſichten

Dr jur Rudolf Faull Direktor der Mecklenburgi
ſchen Hypotheken und Wechſelbank Schwerin

Alfred von Kaurla Mitglied des Aufſichtsrats der
ürttembergiſchen Vereinsbank Stuttgart

in der außerordentlichen Generalverſammlung vom 7 März 1917
die Herren

Geheimer Juſtizrat Dr Felir Porſch Erſter Vigze
präſident des Hauſes der Abgeordneten Breslau

Valentin Graf von Balleſtrem Mitglied des
Herrenhauſes auf Ober Gläſersdorf

Fürſt von Hatzfeldt Herzog zu Trachenberg J Aus dem vorjährigen Vortrag von M 12,164,553 93Mitglied des Herrenhauſes Trachenberg
Caſpar Hraf Kerſſenbrock auf Schurgaſt O
Moritz Lipv ſeitheriger Mitinhaber des leſiſchen

Bankvereins Breslau
Fritz Zilske Beiſitzer des Vorſteheramts der Kauf

mannſchaft zu Königsberg
Kommerzienrat Adolf Unruh Obervorſteher der Kauf

mannſchaft in Danzig
Kommerzienrat Georg Manaſſe Obervorſteher der

Kaufmannſchaft in Stettin
Jm neuen Jahre haben wir den Tod des Herrn Geheimen

Kommerzienrat Franz Mockowsky in Dresden zu beklagen
der ſeit 1902 unſerem Aufſichtsrat angehört hatte

Herr GeheimwerKommerzienrat Heinrich Lueg in Düſſel
dorf hat zu unſerem e Bedauern aus Geſundheitsrück
ſichten ſein Amt als Mitglied unſeres Aufſichtsrates niedergelegt
und gebeten von ſeiner Wiederwahl abzuſehen

Zu ſtellvertretenden Direktoren bei unſerer Hauptniederlaſſung
wurden ernannt die Herren Selmar Fehr bislang Abteilungs
direktor Gerichtsaſſeſſor Dr Kurt Weigelt und Her
mann Wittſcher welcher indeſſen bereits am 1 Dezember
1916 aus unſeren Dienſten ſchied um den Poſten eines Direktors
der vorerwähnten Mitropa zu übernehmen Herr Ludwig
Leiffmann ſeither Abteilungsdirektor in Berlin wurde zum
Direktor bei unſerer Frankfurter Filiale ernannt

Zu Abteilungsdirektoren bei unſerer Hauptniederlaſſung
wurden ernannt die Herren Paul Herrmann Moritz
Toachimsſohn Friedrich Koppe BernhardMüller Louis Lubarſch Otto Sperber und
Oscar Kraetzig welch letzterer aber zu unſerem ſchmerz
lichen Bedauern im Berichtsjahre durch den Tod aus ſeiner
36jährigen Tätigkeit bei der Deutſchen BVant geſchieden iſt

Wir verloren durch den Tod gleichfalle nach 36jährigem
Wirken in unſerem Kreiſe unſeren treuen und wertvollen Mit
arbeiter Herrn Emil Rothacker Abteilungsdirektor bei der
Hauptniederlaſſung Jn den Ruheſtand übergetreten iſt der Ab
teilungsdirekter Herr Friedrich Beltermann der ſeit
1885 im Dienſt der Bank gearbeitet hatte

Jn Coblenz iſt Herr Direktor Emil Beeck in den Ruhe
ſtand getreten an ſeiner Stelle wurde der bisherige Bevoll
mächtigte der Depoſitenkaſſe Soeſt Herr Hans Feldmann er
nannt Das Wachstum unſerer Organiſation in Hamburg be
dang die Ernennung derer langjährigen Mitarbeiter und ſeit
herigen Prokuriſten Herren Robert Meyerding Otto
Focke Adolf Deutſch und Wilhelm Bode zu ſtellver
tretenden Direktoren Nach Konſtantinopel wurde Herr
Franz Köbner als ſtellvertretender Direktor entſandt

Bei unſerer Filiale Rheydt haben wir den Verluſt des
ſtellvertretenden Direktors Herrn Hermann Rahuſen zu be
klagen der am 27 Februar 1916 für das Vaterland auf dem Feld
der Ehre gefallen iſt

Jm neuen Jahre hat der Tod in den Reihen unſerer alt
bewährten und geſchätzteſten Beamten drei ſchmerzliche Lücken ge
riſſen Wir haben verloren Herrn Fritz Lehmann, ſtellver
tretenden Direktor unſerer Depoſitenkaſſen ſeit 1887 in Dienſten
der Deutſchen Bank Herrn Abteilungsdirektor Alfred Leiß
ner der ſeit 45 Jahren unſer treuer Mitarbeiter und zuletzt

entwickelt hat die von wenig Verſtändnis zeigten geht jetzt mir
ungereimten Anwürfen vor um die Zuteilung des ungereinigten
Rohzuckers an die Verbraucher ſchmackhaft zu machen Dieſer
neueingeſchlagene Weg dürfte jedoch erſt recht nicht zum Ziele
führen Es werden folgende völlig haltloſe Verdächtigungen in
die Welt gerufen Seit kurzem hat die Regierung mit einer
Ausgabe von Rohzucker in beſchränktem Umfang begonnen und
ſofort erhebt ſich eine Agitation dagegen die dem Vorbraucher
den Bezug von Rohzucker verleiden will Von welcher Seite
dieſe Verſuche ausgehen darüber kann ein Zweifel nicht be
ſtehen Den Raffinerien iſt begreiflicherweiſe die Verwendung
von Rohzucker ein Dorn im Auge weil dadurch ihre während
des Krieges ungewöhnlich ſtark angewachſenen Gewinne eine
Schmnälerung erfahren würden Zurzeit ſteht aber das Jntereſſe
derzVerbraucher und der Allgemeinheit höher als der Vorteil der
Raffinerien Höher geht es eigentlich nicht mehr An ſich
würde es ja genügen die mindeſtens merkwürdigen Anwürfe
niedriger zu hängen Wir glauben uns aber unſeren Leſern ge
genüber verpflichtet doch einige Worte dazu zu ſagen weil an
dieſer Stelle der auftauchende Plan der Verteilung ungereinig
ten Rohzuckers an die Haushaltungen von Anbeginn unter An
ſührung von gewiß ausreichenden Gründen bekämpft wurde Auf
unſere Stellungnahme in den Zuckerfragen hat weder eine Roh
zuckerfabrik noch eine Raffinerie oder ſonſt irgend eine andere
Stelle auch nur den allergeringſten Einfluß Unſere Stellung
nahme iſt erfolgt und wird weiter erfolgen nur allein aus den
Heſichtspunkten des öffentlichen Jntereſſes die ſich aus ſachge
mäber Betrachtung ergeben Die beliebten groben Anwürfe
gegen die Raffinerten enthalten auch einen verſteckten Vorwurf
gegen unſere Verichterſtattung den wir uns als ungehörig ver
bitten müſſen Zur Sache ſelbſt ſtehen wir auch ferner auf dem
alten Standpunkte der bedingungsloſen Verurteilung des Vor
gehens den Verbrauchern Rohzuger anſtatt Raffinade aufhalſen
zu wollen und ſehen auch heute noch nicht den geringſten ſtichhal
tigen Grund für eine ſolche Maßnahme Jm übrigen möchten wir
noch hittzufügen was Herr Prof Dr v Lippmann in Halle zu
den Anwürfen der Berliner Nachrichtenſtelle ſagt Er ſchreibt
Mit einem Anonymus der in heutzutage doppelt unwürdiger

Weiſe gleich damit beginnt dem Gegner die Dauer Beweg
gründe unterzuſchieben nämlich Habſüchtige bedaure ich in einer
Auseinanderſetzung nicht eintreten zu können im übrigen be
merke ich nur daß Rohzucker auch ſog veredelter in Wahrheit
weder die gleiche Reinheit noch die gleiche Süße hat wie Raf
finade und daß einmalige Koſtproben die wirklich ſo angeſtellt
worden ſein ſollten wie die geſchilderten in keiner Hinſicht als
wiſſenſchaftlich beweiſend gelten können am wenigſten in ge
ſundheitlicher Das wird wohl genügen die wir wollen an
nehmen übereilten Ausführungen der Rachrichtenſtelle auf
ihren wahren Wert zurückzuſchrauben

Die Frage des kommenden Rübenanbaues beginnt all
mählich zu klären Jſt es auch m nicht möglich beſtimmte
Zahlenangaben zu machen ſo hebt ſich aus den Rachrich n die
aus den Kreiſen der Rübenanbauer ſtammen doch immer mehr
der Kern heraus der die Erreichung der Höhe des vorjährigen
Rübenanbaues in den Bereich der hrſcheinlichkeit rückt Die
Herabſetzung der Preiſe der mit der Zuckerrübe im Wettbewerb
ſtehenden Hackfrüchte iſt zwar leider ſehr verſpätet erfolgt hat
ihren Wert aber doch nicht ganz eingebüßt Das kommt weniger
bei den großen als bei den kleineren Wirtſchaften in Frage Vor
allem kann angenommen werden daß an Stelle der ausgewin
terten Saaten die allerdings aber glücklicherweiſe bisher nicht
viel umfangreichere Flächen einnehmen als in jedem Jahre zur
Hauptſache Zuckerrüben angebaut werden dürften Begünſti
die tterung Ausſfaat und Entwicklung der Rübenkerne ſo
kann die Hoffnung auf eine volle Erzeugung gehegt werden die
die geſpannte Lage an den Zuckermärkten wenigſtens in etwas
mildern wird Die Regierung aber wird ſchon jetzt in Erwä

Sauptkaſſierer bei der Zentrale war ferner Herrn Abteilungs
direktor Wilhelm Kiſſirig der uns ſeit 37 Jahren einlieber Mitarbeiter und lange oberſter Vorſteher unſerer Konto

korrent Abteilung geweſen iſt Das Andenken aller dieſer braven
und tüchtigen Menſchen bleibt in unſerem Kreiſe unvergeſſen

Unſer langjähriger Kollege im Vorſtand Herr Ludwig
Noland Lücke Mitglied des Reichstages iſt zu unſerem
großen Schmerz am 13 Februar d J verſtorben Letztwillig hat
er ſeine Anhänglichkeit an unſeren Kreis durch die Stiſtung eines
größeren Betrages für die Beamten der Deutſchen Bank bekundet

iſt die letzte Rate des Wehrbeitrags mit M 598,496
bezahlt worden Einſchließlich des alsdann ver
hliebenen Vortrags aus 1915 von M 11,566,057 93
nach Vornahme unſerer gewöhnlichen
Abſchreibungen auf Bankgebäude und
Einrichtung im Betrage von M 2,718,069 46
einer Sonderrückſtellung auf unſere
40 Bankgebäude von M 4,000,000und der Rückſtellung für Zinsbogenſteuer 2250,000
beläuft ſich das Ert is des Jahres 1916 auf M 49,951,779 70

Hiervon erhalten zunächſt die
Aktionäre 62 2 Dividende auf
M 250,000 o00 16,250 Aen

Von den verbleibenden e M 33701,779 70
beantragen wir

der Rücklage B M 1,500 000
für Abſchluß Zuwendungen
an die Angeſtellten 3,800,000 5,300,000

zu überweiſen
Von dem übrigbleibenden Betrage von

abzüglich M 12,272,747 44 Vortrag auf
neue erhält der Aufſichts

n

M 28,401,779 70

rat 72 Gewinnanteil mit 1,129,032 26
Wir ſchlagen vor von den reſtlichen M 27,272,747 44

6 Superdividende auf
M 250 000,000 mit 15,000,000

zu verteilen und den Ueherſchuß von M 12,272,747 44

auf neue Rechnung vorzutragen
Es würde demnach erhalten

jede Aktie von nom M 600 M 75
1200 150 1224 252 1600 200 Dividende

Durch die Verſchmelzung mit dem Schleſiſchen Bank
verein und der Norddeutſchen Creditanſtalt ſteigen
unſere Rücklagen einſchließlich der obigen Zuweiſung auf
M 225,000,000 oder 81,81 des im neuen Jahre auf
M 275,000,000 erhöhten enkapitals

Hiernach beträgt das Vermögen der Deut
z5en Bank an Kapital und Reſerven ohne der
Vortrag M 560,0600,000

Berlin im März 1917

Der Vorstand der Deutschen Bank
A v Ewinner E Heinemann Paul M Herrmann

35 39 5 52 5

E G v Stauß O Waſſermann

gungen darüber eintreten müſſen welche Vele derordnungen zu
laſſen ſind um auch wirklich zu erreichen daß die Rüben während
ihres Wachstums genügend gepflegt werden können und nach
ihrer Ernte ohne jede Ausnahme der Verarbeitung auf Ver
brauchszucker zugeführt werden

Zimmermann Werke in Chemnitz Die Verwaltung beſchloß
eine Kapitalserhöhung um 1 800 000 Mk auf 7 200 000 Mk durch
Ausgabe neuer an der Dividende für das laufende Jahr zur
Hälfte teilnehmenden Aktien vorzuſchlagen Die neuen Aktien
ſollen den Aktionären zu 145 Prozent angeboten werden

Vulcan Werke Hamburg und Stettin G Der Aufſichtsrat
ſchlägt der Generalverſammlung die Verteilung einer Dividende
von 8 Prozent wie im Vorjahre vor

Bernburger Maſchinenfabrik G in Alfeld a d Leine
Der Aufſichtsrat beſchloß der auf den 16 Mai einzuberufenden
Generalverſammlung die Verteilung einer Dividende von 8 Pro
zent auf die Vorzugs und 2 Prozent auf die Stammaktien bei
des wie i V vorzuſchlagen Der Generalverſammlung wird
ein Antrag auf Gleichſtellung der Vorzugs und Stammaktien
vorgelegt werden

Jlmenauer Porzellanfabrik Jlmenau Die Geſell
ſchaft ſchließt nach 30 390 17 818 Mk Abſchreibungen mit 3341
Mk Reingewinn ab der anſcheinend vorgetragen werden ſoll
i V 71 281 Mk Verluſt

Mechaniſche VBindfadenfabrik Jmmenſtadt Der Brutto
gewinn iſt von 3,04 auf 1,75 Mill Mk geſunken Rach 184 824
180 200 Mk Abſchreibungen und 39 000 Mk Zuweiſung zur

Kriegsgewinnrücklage verbleiben 426 756 Mk Reingewinn V
663 854 Mk nach Abzug von 224 000 Kriegsgewinnſteuer
über die Verwendung macht die Geſellſchaft keine Angaben

Gewerkſchaft Roßlehen Der Reingewinn dieſer zum Weſter
ogelnKonzern gehörenden Gewerkſchaft betrug im dritten Quar
tal d J 348 874 170 041 Mt und in den erſten drei Viertel
jahren 928 761 522 446 Mk dazu kammt der Gewinnvortrag
aus 1915 mit zuſammen 14 208 21 373 Mk

5 Meinede Akt Geſ Waſſermeſſerfabrik Akt Geſ in Bres
lau Die Geſellſchaft ſchlägt nach einer uns aus Breslau zu
gegangenen Meldung, bei 103 591 99 395 Mk Abſchreibungen
7 6 Prozent Dinidende vor

Ein gutes Ergebnis der Kriegsanleihe ſtärkt Heer und Flotte

ſchwächt den Feind und warnt die Neutralen

LBajſerſtanve
Heoente über unter Kuil

t
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Sämtliche Züge nach und von Hettſtedt und nach und von Dölauer Heide führen 2 bis 4 Wagenklaſſe

Werk r Zahlen e den einzelnen Zügen geben die Wagenklaſſen an welche in den betr Zügen ſich beſinden z B 4 l 4 Klaſe P Perſonenzug E Eilzug D Durchgangszug L Luxuszug W
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Ben erkungen zu Ankunft von Magdeburg a vom 1 April ab b bis 31 Wärz gter Ankunft von Thüringen b V von Merſeburg d von Merſeburg g von Weißenfels h von Ankunſt v Caſe a W v Saggeryauien dis 31 Rärz o Oöerröb lagen v 1 April ab b m v Oberröblinges
München über Jena i von Erfurt k von Stuttgart von Großheringen m von Corbetha Abfahrt nach Caſſel a bis Oberröblingen nur in April v bis Sangerhauſen nur bis März c bie

n von Querfurt über Merſeburg OberröblingenArjayrt W See a z b 32 n über Jena e nach Stuttgart An von Sorau d cna era nach na ao Kiſſingen i bis Corbetha m nach ahrt nach Sorau a bis EilenburgQuerfurt über g s Ankunft von Goslar a W von Könnern c von Halberſtad tAnkunft von Berlin c von Wittenberg Abfahrt nach Goslar c bis Halberſtadt von Halberſtadt De Zug nach Aachen über Seefen
Abfahrt nach Berlin a bis Bitterfeld Ankunft von Hettſtedt a von Cöllme b von DölauAnkunſt von Leipzig c in Schkeuditz 20 Minuten Aufenthalt Abfahrt nach Hettſted a bis Cöllme h bis Dölau

Durch Bekanntmachung vom 5 4 17 Nr Pa 122 3 17 KRA habe ich eine Beſchlagnahme
Vermisehtes und Beſtandserhebung von Rohdachpappen und Dachpappen aller Arten verfügt

re Die Bekanntmachung iſt in den amtlichen Zeitungen und in ortsüblicher Weiſe veröffent
Amlliche Behannhnachnngen ne

PolizeiOſfizier ſiht W Wadehneg den 5 April 1917
e r

Von Donnerstag den 5 April d J ab wird der Per Kg
ſonenzug 805 zwiſchen Erfurt Weißenfels ab 447 und Halle 43 J

z 43 J evgl Eink über 5000 M undan 542 wie folgt verlegt noqh ſteigend mit 2 niedlichen Kindern Der ſtellvertretende Kommandierende General des IV Armeekorps
Weißenfels ab 428 6 u 7 wünſcht inſolge Kriegs Frhr von LynckerCorbetha an 442 verhältriſſe Wiederheirat Vollſtän General der Infanterie à la suite des Luftſchiffer Bataillons Nr 2

ab 433 dige Zimmer Einrichtung vorhandenLeuna ab 521 We nicht h WguhhMerſeburg an 5 e V Lrang wirſcha ſteh m bigenen S t t tg wirtſchaſtlich mit eigenemab 5ee Vermögen die glückliches Heim erjehnen c a u Ve el ung
Ammendorf ab 5 230 wollen vertrauensvoll unter B 3486 durch denHalle an 5 e ausführliche Offerten an die Expeditione Bund exn krdaung ind Henung äer denten bultsinntKönigliche Eiſenbahndirektion mittelung versete r

Es ſei noch einmal ausdrücklich darauf hingewieſen daß Sonnabend
den 7 April nachmittags 1 Uhr der Verkauf von Bohnen und Erbſen

dgeſchtoſfen mir E Abderhalden
Bekanntmachung c werſ9 u u r d ſind die Büros am Tornister

reitag den 6 April d J aefreitag vormittags von 818vis 9 Uhr geöffnet r n Tliig SdohenHalle den 4 April 1917 nKöngliche Standesämter S H Sohönbach
Schmeerstrasse l

Bekanntmachung e e e obWir weiſen darauf bin daß dem Büro VIII Groser Berlin e un Hals u Lungenleiden
Nr 11 bei Anmeldung von Beerdigungen die letzte Steuer

n I e 4 je K Erkran X viequittung vorzulegen iſt Schönster dohmuck Deunthe an ine en e TeeSalle den 12 Januar 1917 Der Magiſtrat f Beranda Ballon Fenſterbret eter uſw ſind unſtreitig m weltbekannten Viertel M jedes Heſt 65 Pf

n Der Jahrgang 1916 17ekagunkinatg Gebirgs Hänge Nel ken ne den gehen Rennen
Sämtliche hier zuztehenden Ausländer haben ſich zur Ver Verſand üderallhin Kialog gratis und von

meidung weiterer Maßnahmen auch wenn nur ein vorübergehender ſranko GCebnard Schnen Georg Enge 1

weiſen nſere Notolin Pillen
in jahrelanger Praxis vorzüg Erfol

e r C e ezcür ſich ein Erhaitüigh Saale h wenn
icht vorrätig auch direkt von uns durch unſerea

Aufenthalt beabſichtigt iſt innerhalb 12 Stunden bei der Polizei Gebirgsnelken Gärtnerei vioez S To Berti Wer
verwaltung Dreyhauptſtr 6 Zimmer 30 unter Vorlegung ihrer Traunſtein H 35 Oberbayern Die Herrin S Sändige Niederlage in Haue Adier Hpothexe
Ausweispapiere zu melden n e und ihr KnechtDie Jnhaber von Gaſthbäuſern ſowie alle anderen Perſonen
die Ausländer aufnehmen auch wenn es nur beſuchsweiſe ge zahlreiche Rovellen und

Erzählungen erſter Autoſchieht ſind verpflichtet die Zugezogenen auf dieſe Anordnung ren forilaufende Schildebinzuweiſen und für ihre Befolgung zu ſorgen J 918 W gu rungen der friegeriſchen UWUnterrichtDurch dieſe Beſtimmung werden die Vorſchriften der Polizei Ereigniſſe belehtende und
verordnung über das Meldeweſen vom 15 8 1893 19 8 1898 kaufen Sie ſämtliche unterhaltende Artikel uſw
14 10 1899 nicht berührtSalle den 5 Olteber 1910 Die Poelieiverwaltung üUnterzeuge und Sirumpfwaren Wesſuiee Prot Zanders höherePrivat

c LAbor en BuchDie neu errichtete Bahnwirtſchaſt in h e 3 abensoh uler Pro Aummer du e Halle a Friedrichstrasse 24 ephonSchlettau ſoll zum 1 Juli 1917 ver R ksà e i ße 8 der Oachtet werden Pachtgebote ſind ver e 6 S t Sehnoe aeh u ſtraße 84 ehe Kleine Klassen von Sexta bis einschliesslich Untersekunda Vor
iegelt und mit entſprechender Avſſchrift mit und ohne Bezugoſchein Gegründet 1838 derei zum Einj Freiw Examen Ardeitsstunden unter Aub
oerſehen bis gut und preiswert im Spezialgeſchäft sicht 17 d s Prospekte 10 h Max Löschke gen

ginn am

u welcher Zeit die eingegangenen er NMar 7 x rrn e e Wollene Kleider und Kostümstoffe Dr harang 5 ünstalt
S beſtanden

IIIIIIIIIIIIIIIII z23 32333333253Intuuith ar rn n nIIIIIIIIIIIIIII reren

ibnnen gegen poſtfreie Einſendung ervenherzGefäsg Halle 3o herein t à Mäntelstoffe Anzugstoffe Sammete Manschester beſen i 9 9don ennig in bar n in z z22 eht ſeBriefmarken von hier bezogen werden d Kranke 77 finden Sie noch in grosser Auswehl 136 Abitur 169 Ober u Unterprim
Bperzlalsanatortum Elebensteln z

Regen chZur Bahnwirtſchaft gehört eine a i Seu eern 359 und 89 für Ules Im Kaufhaus Elkan leipzigorstr 87 ehe Fernruf 1145

h

z
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090009
2 Um Jrrtümer zu vermeid r Gaurnleeen 2 Möbelfabrik e oriollen2 a meine J e deren eſſneriſem daß ſh n Zur Haarptlege c haupt e òohral
z Spezialgeſchä h gaſſe 6 beſiel S pimann Mitsſedee ges Kaufmanns

nerveonstärk Kl Ulrichſtr 36 5nur 6 Kuhgaſſe 6 befindet orrendiet f 9 h 4nur Ka ungeſſes beide e e I Herrn Friechich Krüger
2 re oppe Extrakt große Preiswerte 44032 Gleichzeitig empfehle mein reichhaltiges Lager 2 verhotet den Haaraustatt Vorrätel in Kenntnis zu sotzen

00900 e weit uper Der e r7 el o Nervon uster zimmer unserer Bestrebungeo un r werden ndenkenBallenſtedti Harz Städt Wolterstorff Gymnaſium e n äää w stets in hohen Ehren halten e
mit Realſchule 23 re re gen Tee v oſtharten Rahmen Verband reisender Kaufleute Deutsehlands

Section Halieund Sammel Rahmen

e 7 Der VorstandnnnnneeeeT J Zoehiseh et 4 Be

mein lieber Mann unser treusorgender Vater Schwiegervater undin treuer Pflichterfoſfong erlitt am 26 März 19177 den
Schwagoer dero Heldentod for sein Vaterland mein lieber guter Mann

5 der geliebte Vater meioer deldeno Kioder unser lieber
5 Soho Bruder Schwiegersohn und Schwagern

r der Hauptmann

J Pakentguire 3 S Heute vormittag 0 Uhr entschlief sanft nach langem CLeiden

T W
fur Schaumspeisen
70 Pf grosse 80 Pc icer Kaufmann Friedrich Krüger
Leipzigerstrasse 90

eMi helt Westpha 5 o Rab Sper Marken J Mitinhaber der Firma Lindau Krüger w
Batterlechef im Masurischen W e ent 22 im fast vollendeten 56 Lebensjahre einhaber des Eisernen Kreuzes II Klnd des Braunschweig Verdienstkreuzes Halle a d den 4 April 1917d Marienstrasse I2Spandau Choeriottenstrasse 24az Zt Halle a S Bröderstrasse 13 in tiefer TrauerFrau Bertha Krüger geb Römenapp

Johannes Krüqger Zt im fFelde
Walther Krüger Leutn der Res z Zt im Felde

m Kertrud KrügerDer Margarethe KrügerKurt Krüger
Kertrud Bainemann

Die Beerdigung findet von der Kapelle des Nordfriedhofes am
Dlienstaq den 10 April 1917 nachmittags 3 Ohr statt

e J x F 52 S J t
t e W h J

im Namen aller Hinterbliebenen

Margarete Westpha
geb Lorentzen Kranigo

Hans Joachim Westphal
Hildegard Westphal

e

Statt besonderer Anzeige
Dienstag den 3 April cr, nachm 3 Uhr

verschied nach kurzem schweren Leiden unser
ſieber guter Vater Schwiegervater Grossvater
Schwager und Onkoel

der Kgl Lokomotivführer
Friedrich Theermann pig1s a ehrter Chet

im 66 Leb hre 5 d ae a S den Art 197 e e hlerr Friedrich Krü er
S Mersedurgerstr 32 z ßenthält in vorzöglicher tDie trauernden Hinterhbliebenen J et Ketten a W i se nes Wohlwollen werden wir Ober das

Die Trauerfeler und Elnäscherung findet Sonnabend ſ ßOhne er ſieben kereie v Se I Karten Das Kontor und Arbolterpersonal
aäwtliener der Firma Lindau KrügerI Kriegsschauplätze S h eI Er kostet mar eS 50 Nlc

Zu beziehen in der
i Geschäftsstelle

d Sanle Zeitung

3

n geduidiq ertragenen Leiden starb heute unser VerNach lange

Am 2 April verstarb nach längerem Leiden
unser verehrtes Mitgliech

der Kaufmann

Herr Ernst Beyer
s ſidSelt 42 Jahren hat der Verewigte mit leb v m m Nach langer banger Ungewissheit ist uns Jetzt die onenolich traurige Nachricht un

haftem inieresse mit reicher Lebenserfah S n h 2ugegeangen dass mein ſoniggeliebter Mann unser teurer heisesgehedter Sohn und unrung mit hingebender Liebe und freue des Moetalibettenzaatcee g Sehwfegersohn treuer Sehweger und len Onkel der Gutspaehter

Wohl unserer Gemeinde gefördert e Holzrahmenmastratz Kinderbetten IWir werden sein Andenken steis in dank FSisenmöbelfabrik Suhli Thör P U o 280 5 d i
barer Erinnerung bewahren S Schul N Vizewachtmeister in einem Res Feld Art Rog
Der Gemeindekirchenrat von St Moritz Se am 23 November 1914 auf dem Felde der Enre gefalien istS Reißzeuge Halle a Blöcherstr Petersdorf bel Landsberg im Apell 197 ſe

e beste Morken in tlefster Trauer im amen der Hinterbliebenenrehr billig 4 Luise Troitzsoh geb Haase F 92 C F Ritter Oswalcd Troitzsch und Frau iDienstag abend 28 Uhr entschlief nach langem S Leipzigerstrasse 90 Von Belleldsbesochen bitten wir absehen zu wollen hö
beiden meine liebe Tochter unsere lebe Schwester Fob Spor Marken e Jh Schwsgerin Nichte und Tante 4

S a wMargarete Stühler aO S 7 v 7S inm Alter von 24 Jahren was hiermit im Namen aller h e SHinterbliebenen tlefbetrübt anzeſgt S
Helene Stühlen geb Apitz

Halle a den S April 197 e
S

eVon unseren zu den Fahnen geeilten Beamten sind lhren auf dem Felde der Ehre ge
S Brüderstrasse S lenen Kameraden inzwischen folgende weitere Herren im Tode für das Vaterland gefolgt

Die Beerdigung findet am Sonnabend den 7 ds

See
er

a 5 Uhr n er Kapenſo es Norairied ohannes Borowsski im Osten Willihald Lolieck im Westen

S c inhaber des Ei K in Hans Jochen Buttermann v nhaber des Eisernen Kreuzes l ee e Kurt Puppe im WestenS S Friedrich Gerstmann Wilhelm R Vn N 8 m app rach schweren Leiden siarb heuts mein Paul Härti vlieber langjähriger Sozius Aau artig w v franz Zille an 5e 7 iHerr Friedrich Kri e e 7 Walther Hevyse Wosten Karl Zöllner e9 b Wir werden unseren Toien ein dauerndes Andenken bewahren

Seine Regsamkeit im Geschäſt hat viel l Halle den 4 April 1917r 48

fſor das Gedeihen desseiben beigetragen
ch bedauere seinen Heimgang auf des

a Iiefste und bewahre lhm ein stetes treues

Ge denken c lduna lduna 4

p L d Lebens Pensions u Leibrenten Versicherungs Fauer Unfall Haftpflicht u Rückversicherunge
a u indau Geselischaft a G zu Halle a S Aktlengesellschaft zu Halle a S

in Firma Lindau Krüger E Norch E Norcd leere e
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Tee cheinen als im Gefolge Kaiſer Karls ſein

den Prüſdentenaber Anlaß zu einer e ha den iele würden es

r da Diviſionen der regulären Armee ſoforten cht auf Mexiko und even
im Junern wäre es unverſtändig die kleine

rmee zu verzetteln Vielleicht wird es ſpäter mög
etwas in dieſer Richtung zu unternehmen im Be

iſt es wahrſcheinlich daß Waſhington ſich damit zufri
e

in eine amerikaniſche Truppe umwandelt und durch Freie 3 April Reutermeldung Der
Wa

Morſitzende der atskommiſſion für militäriſche Angelegen
die mililain hat eine Bih rin von ungefähr einer halben Million Mann

Die Bill wurde an eine Kommiſſion verwieſen

Eine Hetzrede Ehren Gerards
Amſterdam 4 April E Central News melden

ais New York daß der re amerikaniſche Botſchafter in
Berlin Gerard am stag abend die Vorſtellung imMetropolitatn Opera 5Houſe beſuchte und von
ſeiner Loge aus eine deutſchferndliche An
ſprache hielt als die Botſchaft des Präſidenten Wilſon an
den Kongreß bekannt geworden war Die Ausführungen Ge
rards gegen Deutſchland löſten ber dem Publikum begeiſterte
Kundgebungen aus

Kein neues Friedensangebot
Die Kölniſche Zeitung meldet aus Berlin Was der

Reichskanzler am 29 März im Reichstage über Rußland geſagt
hat gehört zu den bedeutſamſten Kundgebungen die während
des Krieges vom Regierungstiſch aus erlaſſen worden ſind

Die ausdrückliche Erinnerung an die Tatſache daß der Kaiſer
im Jahre 1905 dem Zaren geraten hat ſich den berechtigten Re
formwünſchen ſeines Volkes nicht zu widerſetzen macht dem
Märchen ein Ende die deutſche Regierung habe ſich zu einer
Unterſtützung des früheren Regimes in Rußland herbeigelaſſen
Ebenſo bedeutſam iſt die ausdrückliche Erklärung daß wir uns
nicht in die inneren Verhältniſſe Rußlands einmiſchen So ſelbſt
verſtändlich auch dieſe ſtets eingenommene Haltung iſt ſo nötig
iſt es geworden ſie aufs neue dem Be Volke in Erinnerung
zu bringen und es iſt im deutſchen Volke lebhaft begrüßt worden
daß dieſe Feſtſtellungen erfolgt ſind Ebenſo eninmütig ſtimm
man in Deutſchland der Erklärung des Reichskanzlers zu daß
wir den Wunſch haben möglichſt bald wieder mit dem ruſſi

Volke in Frieden zu leben und zwar in einem Frie
7 e d auf einer für alle Teile ehrenvollen Grundlage aufge

aut iſ
Dieſe Kundgebung des Reichskanzlers muß maßgebend ſein

für die lung der Gerüchte die ſich im Ausland wie im Jn
land an die Rede des Reichskanzlers wie auch an die Aeußerungen
geknüpft haben die der öſterreichiſch ungariſche Miniſter des
Aeußeren Grafen Czernin getan hat Es iſt aus der Lage
heraus verſtändlich daß an alle dieſe Aeußerungen wie auch an
die Nachricht von der Fahrt des verbündeten Kaiſerpaares und
der leitenden Stagtsmänner ins Große Hauptquartier zahlreiche
Kommentare geknüpft worden ſind Es iſt bedauerlich daß einige
d den richtigen W und dazu beitragen den Ein
ruck zu

Friedensangebot an die Frinde bere
Dichtung deſfen was ſich in den letzten Tagen abgeſpielt hat iſt
un richt i g Daß wir grundſätzlich bereit ſind in Verhand
lungen für einen ehrenvollen Frieden einzutreten iſt von der
deutſchen Regierung wiederholt offiziell erklärt worden und üher
die Vorbedingungen dazu kann niemand im Unklaren ſein
Daran kann auch die Geſtaltung der Dinge in Amerika nichts än
dern Dieſe klare Sachlage darf nicht durch falſche Auslegung der
Kundgebungen und Vorgänge der letzten Zeit verdunkelt werden

Wir ſind in der Lage in Ruhe abwarten zu können wie
fich die Dinge im Lager unſerer Feinde entwickeln und wir laſſen
uns vieſe Rube die ſich auf die Erfolge unſerer Waffen zu Land
und zu Waſſer ſtützt nicht ranben

Eine der merk würdigſten Kombinationen dieſer Art bringt
die Voſſ Ztg Sie vermutet daß von engliſcher Seite aus eine
Anregung zu Friedensverhandlungen erfolgt ſei Wir möchten
die Argumentation des Berliner Blattes unſeren Leſern nicht
vorenthalten halten ſie jedoch in dieſem Augenblick ſchon deshalb
für recht wenig glaubwürdig weil durch den Eintritt der Ver
einigten Staaten in den Krieg Englands Kampfeswille eher ge
ſtärkt als geſchwächt worden iſt Das Blatt ſchreibt

Die Reiſe des öſterreichiſchen Kaiſer
paares ins große deutſche Hauptquartierdie unter anderen Umſtänden vielleicht nur als ein Akt
höfiſcher Courtoiſie gedeutet werden könnte wird n en
Augenblick vielen um ſo mehr als ein Schritt dem e

niſter
s Aeußeren und ſein Generalſtabschef ſich befinden

während gleichzeitig im deutſchen Hauptquartier neben dem
Kaiſer und Hindenburg der Reichskanzler weilt Vor
wenigen Tagen hat der Haager Korreſpondent der Times
von tſchen Friedensaner ietungen an die Adreſſe Eng
lands fabuliert wie eeß reiflich die Unglaubwürdigkeit
dieſer Meldung auch iſt ſo iſt ſie doch von manchen in Zu
ſammenhang mit der Tatſache gebracht worden daß Graf
Czernin faſt gleichzeitig neuerlich im Namen der Mittel
mächte deren Friedensbereitſchaft verkündet hat Das Bild
i La 5 J ſich ſo ergibt iſt ſchief ja mehr als das es

verkehr
Mancherlei Anzeichen deuten darauf hin daß allerdings

eine Anregung zu Friedensver handlungenerfolgt iſt aber nicht von deutſcher Seite an England
urarn von engliſcher Seite über Oeſterreich
ngarn an Deutſchland

a Jrrtum ſich nun der Hoff

des

llein es wäre ein
nung hinzugeben damit ſei der Weg zu dem Frieden den
wir wollen zu einem deu Frieden auch ſchon betreten
Noch iſt Englands Kraft nicht gebrochen und wenn es wirk
lich heute uns einen Frieden anbietet ſo iſt tiefe s Miß

echten Mißtrauen gegen EnglandsEndabſicht Rißtranen gegenüber der
a e die es befolgt Fern ſei uns der Arg

wohn daß es England jemals gelingen könnte durch günſtigeSonderangebote an unſere Verbündeten dieſe einem Frieden

geneigt zu machen der unſeren begründeten Anſprüchen nichtgerecht würde Aber wogegen e Argwohn geboten iſt

das iſt der Weg zum Friedensſchluſſe auf den England uns
und unſere Perbündeten zu drängen ſuchen wird Es gibt
mancherlei Wege zum Frieden z gelangen aber nicht zu
demſelben Frieden und wir dürfen uns nicht einen Augen
blick darüber im unklaren ſein daß das Geleiſe auf das
England die Verband tungewagen zü ſchieben befti en ſein
wird nicht zu einem den ſo wie wir ihn brauchen

De zu einem Frie

sdruck zu brin

erwecken als ſtünden wir im Begriff mit einem neuen
treten Dieſe

ch war
n wie England ihn will führen kalte re Ar

Die Revolution in Rußland
Alexejew Oberbefehlshaber

o B Genf 5 April Wie die Pariſer Blätteretersburg melden wurde General uerereh endgültig V
berbefehlshaber ernannt und erhielt ausgedehnte Von

machten General Leſchebitzky erhielt das Kommanddie rumäniſche e bey erh mando Aber

Nikolai Nikolajewitſchs Abgang
T V London 4 April Der Times wird aus Peters

burg gemeldet Kriegsminiſter Gutſchkow iſt aus dem Haupt
quartier zurückgekehrt Zur Abreiſe des Großfürſten Nikolai Ritoleewilh aus Petersburg meldet der Korreſpondent

daß der Großfürſt ſhweigend zuhörte als der Befehl der vor
läufigen Regierung verleſen wurde wonach er ſeines Amtes
als Generaliſſimus enthoben wurde Darauf antwortete er
ruhig ſein einziger Wunſch ſei ſich aus dem militäri
ſchen Leben zurückzuziehen und fortan als Privatmann ruhig
auf ſeinen Landgütern auf der Krim und im Kau
kaſus zu leben Dieſer Wunſch ſei 77 ſofort bewilligt
worden Das Volk habe ihm ehrerbietig das Geleit gegeben

O Lini iff 1 Ias ruſſiſche 7 ar Pau ſchwer
WTB Berlin 5 April Wie der L berichtet

ſei bei den Unruhen der ruſſiſchen Oſtſeeflotte das Linienſchiff
Paul ſo ſchwer beſchädigt worden daß für ſeine Repara

tur über ein Jahr nötig ſei
Das Linienſchiff Kaiſer Paul hat 17 680 Tonnen

und 933 Mann Beſatzung

Deutſchenverfolgungen in den ruſſiſchen Oſtſee
provinzen

T U Malmö 4 April Nach einem Berichte der No
e Wremja aus Riga iſt die Lage in den Oſtſeeprovinzen

noch keineswegs geklärt Die revolutionären Letten ließen
ihrem Deutſchenhaß verſchiedentlich die Zügel ſchießen So
kam es in verſchiedenen Städten zu blutigen Deutſchen
verfolgungen Die Letten ſetzten überall revolutionäre
Komitees und proviſoriſche Regierungen ein und betrachten
ſich gegenwärtig als Herren des Landes Die Letten haben
in Livland eine Anzahl alter Herrenſitze niedergebrannt
Gegenwärtig iſt ein Jentralkomitee der Letten in der Bil
dung begriffen das die Ausrufung einer lettiſch eſtniſchen
Republik beabſichtigt

Aufruf der ruſſiſchen Regierung an das
ſchwediſche Volk

Kopenhagen 1 April Privattelegramm Wie
Berlingske Tidende Aftenpoſten zufolge aus Stockholm mel
det habe die ruſſiſche proviſoriſche Regierung beſchloſſen an
das ſchwediſche Volt einen Aufruf zu richten

Vermiſchte Kriegsnachrichten
Das Kommandoſchiff einer engliſchen Torpedo
t flottille verſenkt
WTB Haag 4 April Die Riederländiſche Tele

graphenagentur erfährt von unterrichteter Seite daß das
Kommandoſchiff ver Torpedoflottille von Dover Fory am
23 März 5 Seemeilen von Kap Grianez torpediert wurde und
geſunken iſt

Kopenhagen 4 April Die däniſche Geſandtſchaft in
London hat dem Miniſterium des Auswärtigen mitgeteilt
Der däniſche Dampfer Bergenhus der Vereinigten
Dampfſchiffahrtsgeſellſchaft von England nach Dänemark mit
Stückgut unterwegs iſt verſenkt worden

262 engliſche Flugzeuge verloren
Aus London wird gemeldet Mun beſchäftigt ſich in der

Heffentlichkeit ſtark mit den Flugzeugverluſten an der Weſt
front So ſind im März 262 engliſche Flugzeuge ſämtlich als
verloren zugegeben worden Verſchiedene maßgebende Par
lamentsmitglieder werden in dieſer Sache Interpellationen
einbringen

Kaiſer Karl aus dem Großen Hauptquartier zurückgekehrt
Wien 4 April Der Kaiſer und die Kaiſerin ſind nach

mittags 3 Uhr in Laxenburg eingetroffen

Verſchärfung der engliſchen Blockade

WTB London 4 April Meldung des Reuterſchen
Bureaus Daily Chronicle ſchreibt Politiſche Kreiſe hal
ten eine ſofortige Verſchärfung der Blockade für wahrſcheinlich
als Folge der Teilnahme Amerikas am Kriege

Der Reichsſchatzſekretär über
die ſechſte Kriegsanleihe

Der Vorſitzende des Vereins deutſcher Zeitungsverleger
Dr Faber und der Vorſitzende des Reichsverbandes der
deutſchen Preſſe Chefredakteur Marx e ſich ent
ſchloſſen einige immer wiederkehrende Zweifel und Unklar
heiten in bezug auf die Kriegsanleihe dem Reichsſchatz
ſekretär Grafen von Roedern vorzutragen Der be
rufene Mann hat dadurch Gelegenheit gefunden dieſe Fragen
in einer jeden Zweifel e u zu beantworten
Ueber die Unterredung erhalten wir folgenden Bericht

Können Euer Exzellenz S Mitteilungen über das
Ergebnis der 6 Kriegsanleihe machen

Soweit es ſich überſehen läßt laufen die Zeichnungenüberall gut ein Jnsbeſondere bleiben die großen Zet j

nungen nicht hinter den früheren zurück Nach den vor
läufigen Meldungen iſt jedenfalls die Einzahlungsſumme
am erſten freiwilligen Einzahlungstage größer als
bei der r h pigſer Gelegenhei

möchte auch bei dieſer enheit meiner Freudeaber Wie ſachliche und n MNuarbeit der wir
bei der im vollen Gange befindlichen Kriegsanleihe Propa

der en nd der Freigrrung unſerer eaber auch dringend nötig iſt Es muß für jeden Ze r
der Grundſatz gelten daß wir auch auf dem Felde der
Anleihen unſeren alten Vorſprung e England beibehalten wollen Der Re et t ſeine Be
willigung der Steuern auch in die re daß er
für laufende Deckung des Zinsbedarfs der Anleihen ſchon
während des Krieges ſorgen will
Glauben Euer Exzell ie im mlaufendenGerichte den einen ge r

Lande Abbruch tun
Die Gerüchte ſind ſo häufig widerlegt worden zuletzſ

noch von den eordneten im Reichstage daß man nicht
annehmen kann daß ſie heute noch von i jemandem

geglaubt werdenb
Es iſt ſelbſtverſtändlich daß das Deutſche Reich vor dem

Jahre eine geraden nicht vornehmen kann
Und wenn das Reich dann den Zins e will muß
es den Beſitzern der Anleihe die Rückzahlung zum vollen
Nennwerte anbieten alſo etwa 2 Prozent dem Aus
gabekurs der e ch habe bereits bei der letzten An
leihe geſagt daß jede Regierung und jedes lament die
für die Verwaltung des Reichs und ſeine Ge zehn ver
antwortlich ſind es als ihre vornehmſte Aufgabe betrachten
werden den Gläubigern des Reichs zu denen viele Millionen
wirtſchaftlich Schwache gehören das gegebene z lungsver
ſprechen zu halten Jch kann dies nur wiederholen Eine
vorzeitige Herabſetzung des Zinsfußes wäre aber auch eine
Sonderſteuer für die welche dem Vaterlande in ſchwerer
Zeit halfen Und da möchte ich dem preußiſchen Herrn
Finanzminiſter beiſtimmen der am vori Sonntag in der
roßen Verſammlung hier in Berlin ſagte an eine Sonderar t man doch 7 für die denken die nicht nach
hren Kräften Kriegsanleihe gezeichnet haben

Jn vielen Tag beſtehen Sorgen darüber daß nach dem
Kriege die Flüſſigmachung des Geldes Schwierigkeiten be
reiten könnte Könnte man dieſen Sorgen nicht noch wirk

ſamer als bisher entgegentreten
Die Darlehnskaſſen ſollen noch mehrere Jahre

nach dem Kriege beſtehen bleiben Die Beſitzer von Kriegsanleihe können verſichert ſein daß bei der Bemeſſung des
Zinsſatzes während dieſer Zeit auf ſie gebührend Rückſicht
enommen wird Es werden ferner Einrichtungen vor
ereitet die nicht nur die Beleihung der Anleihen durch die

Darlehnskaſſen ſondern auch den Verkauf ermögl chen
werden

Daß der Zinsſatz für Darlehen auf Kriegsanleihe
eichnungen auf 5 Prozent herabgeſetzt worden iſt habenLie geleſen damit wird die Benutzung der Sachs en

Weiter konnten wir im Zinsſanoch weiter erleichtert tnatürlich nicht heruntergehen da wir dem unſoliden BeiGſpiele das uns England vor einiger Zeit auf dieſem Gebiete

gab nicht folgen wollen
Könnte nicht eine Veſchleunigung in der Ausgabe der An
feiheſtücke eintreten Viele Leute ſtoßen ſich daran daß ſie

ſo lange auf die Stücke warten müſſen
Die Stücke der 5 Anleihe bis 500 Mark ſind j fertigund werden in dieſen Tagen ausgehändigt e en

nigung der Herſtellung iſt nicht mehr lich Die Stücke
müſſen ſorgfältig und genau hergeſtellt werden und was
eute die Anfertigung von Druckſachen bei dem Mangel an
rbeitskräften und bei der Beſchränkung der Rohmaterialien

heißt brause ich Jhnen nicht zu lager a Publikum wird
verſtehen daß die Anfertigung von mee

h eit erfordert Es hat doch c bei allenKriegsanleihen geſehen daß jeder ſeine Stü erhält auch
wenn es manchmal etwas g lecha gen d
Ueber die Verwendung von Kriegsanleihe zu Jwecken der

Steuerzahlung beſtehen noch viele Zwei el
Die Kriegsanleihe kann zur Zahlung der Kriegsſteuer

Kriegsgewinnſteuer und des ſoeben zum Geſetz gewordenen
20prozentigen Zuſchlags benutzt werden Der Vorteil liegtfür die Zahlungspflichtigen auf der Hand Die Anleihe
wird zu h e müe non obwohl der Ausgabekurs nur 98
oder 97,80 iſti St wiſſen iſt auch das ſogenannte Sicherungs

eſetz vom Reichstage angenommen und damit eine Wiedern der Kriegsgewinnſteuer für ſpäter in Ausſicht ge
ſtellt worden Auch für dieſe ſpätere riegsſteuer wie über
haupt für etwaige ſonſtige zur Schuldentilgung beſtimmten
Abgaben wird die Möglichkeit geſchaffen werden in Kriegsenligen jeder Art der zu r en

s wird auch zu erwägen ſein ob nicht bei den mit der
Demobiliſierung ſich ergebenden Verkäufen der Heeresver
waltung von Pferden Wagen und anderem Material an
Landwirte und Gewerbetreibende Zahlung des Kaufpreiſea
in Anleihe unter beſonderen Umſtänden zugelaſſen werden
könnte

Kunſt und Wiſſenſchaft
Jn der Delegiertenverſammlung der Deutſchen Bühnen

genoſſenſchaft die gegenwärtig in Berlin ihre zweite Kriegs
togung hält kündete der Präſident Guſtav Rickelt ſehr geheim
nisvon an daß er am Freitag den Delegierten eine ſehr wich
tige Mitteilung zu machen habe die nicht nur die
noſſenſchaft ſondern alle Welt böchlichſt inter
eſſieren werde Da Herr Rickelt ſchwerlich den Beginn der

e eveggand kungen verkünden wird wird man s erwarten
können

nauvo e oericht

4 April S April9 Uhr abends T
m

Barometer Millimeter 779 ret Feuchügten 80wer es esMaximum der T am 5 April 11 9 C
Minimum der Nacht 5 April Aprilh 28 0 n h c

Wetterwarte Hamburg
Wetterausſichten für mehrere Tage im voraus
Unbefugter Rachdruck wird gerichtlich verfolet

6 April Kaum verändert
7 April Frühlingsmäßig ſtrichweiſe Regen
e

Verantwortlich für den politiſchen Teil St rr den örtlichen Teil für Trooi Teil Stegfrie

ganda Ausdruck geben u gen Brink mann enilleton t VereNa ine ehe de der 6 Anleihe de jä t h von Ott

u nan



Walhalla Theater
Anfang s Uhr

Blatt heimder Meister des Rölner Humors
Donnerstag zum letzten Mal

Kunibert der Gerechte
Schwank von Neal und Ferner

Karfreitag geschlossen
Kasse von 10 1 und 6 Uhr

S Thalſasäle Donnerstag I2 April 8 Uhr
Vortrag des Oberleutnants a D

Dr Zowe
MitdemV Bootgegenkngland

S Mit 130 Lichthildern
Aus dem Inhalt I Teil Die Bauart und das Wirken

der Seeminen und Torpedos und ihre Verwendung gegen den
Feind Minensperren Der Lauf des Torpedos unter Wasser
seine selbsttätige Steuerung der Tiefe und der Seite nach
Ein Rundgang durch die Räume eines modernen Bootes Die
Zentrale für die technische Leitung des Bootes der Mittel
punkt der seemännischen Führung Die Konstruktion der
Sehrohre Torpedoheckraum Funkentelegraphie und Geschütz
aufstellung II Tell Die Berechtigung und Notwendigkeit
unseres Boot Krieges Die Sperrgebiete Eine Fahrt auf
einem Boote Eintauchen und Auftauchen Unterwasser
fahrt Die Rekordreisen unserer Boote Dampferversenkungen
Lusitania etc Die Taktik gegen feindliche Kriegsschitfe
eon Gembetta Triumph Majestic und die Taten

unseres Boot Helden Weddigen ruppentransporte Ge
fahren der Boote Minen und Netzsperren Unsere Boot
Beute in statistischer Zusammenstellung bis Februar 1917
Ausblick in die Zukunft usw

Karten zu A 10 55 05 bei

e
te

S e

en

7

Muugemcihiülfe Male
Telephon 5648

Unſere Geſchäftsräume befinden ſich ſeit dem 1 April nicht mehr im
Städtiſchen Jugendamt ſondern in der Brüderſtraße 6 Erdgeſch

Die grosse Model
Kunſtſeidene geſtrickte Jacken

für Damen junge Mädchen und Kinder
Kunſtſeidene geſtrickte Bluſen

Kunſtſeidene geſtrickte Kinder Mäntel
empfiehlt in ſehr großer Auswahl und vielen modernen

Farben preiswert

H Schnese Hachf
A F EbermannHalle a Große Steinſtraße 84

4 Offene Stellen

Hilfsdienſtpflicht
Gewandten

Maschinenschreiber
w Kriegsbeſch oder Dame ſtellt ſofort ein

Hanwerkskammer Halle
Barfüßerſtr 6

Tüchtiger

Buchhalter
für dauernd von großer Geſellſchaft ſofort T Off mit Lebenslauf n
Zeugnisabſchriften unter B C 2056 an Rudolf Moſſe Brüderſtraße 4

Wir ſuchen zum baldmögl Eintritt
ungen tüchtigen

MaſchinenTechniker
auberer Zeichner mit guter Fachſchul
zildung und einigen konſtrukt Er
ahrungen für Entwürſe von Fabrik

kinrichtungen
Meld auch v Kriegsbeſchädigten m

turz Lebensl Zeugnisabſchr Gehalts
anſprüchen bei fr Junggeſ Wohnung
Ang des Eintrittszeirpunktes erb an

Konſolidierte Alkaliwerke
Weſteregeln Bez Magdeburg

Kutlſcher
gewiſſenhaft und nüchtern guter
Hferdepfleger per ſofort geſucht

Otto Hendel
Gr Brauhausſtr 17

Suche für mein Drogen Eugros
und Detailgeſchäft einen

Lehrling
mit guter Schulbildung

Albert Schlüter Nchflg
Georg Uber

Suche für meine Buchdruckerei ſo
fort einen

Lehrling
mit guten Schulkenntniſſen
günſtigen Bedingungen

Otto Tänzel
Heldrungen i Thür

unter

Gewandte Shreihnaſiuiſin

eine Koutoriſlin

mit Gehaltsan prüchen und Zeugnisab
ſchriften unter B P 2047 an

Rudolf Mosse Brüderſtr 4

Aonto korrenthucn alter

jefort oder ſpäter geſucht Offerten mit Zeugnisabſchriften und Gehalts
mſprüchen unter B B 2055 an Rudolf Moſſe Brüderſtraße 4

allen elsfächern St
und Maſchinenſchreiben Franzöfſiſch

Atellenverwittune

e

für Handlungsgehilfinnen wochen
täglich von 12 3 Uhr Unent
eltlich für Geſchäftsinhaber und
ereinsmitglieder Unterricht in

enographie77

nd Engliſch stim gli h Fernruf 51 19

Heinrich Hofhan

mm

r 1 10 für 1000 Mk wegen

werden ſofort oder ſpäter geſucht Off 7

Fernspr 5738

Die kufdeänne

Vom Mars auf die Erde

S in Deutschland

KrupDeutschland

unter Wasser

genehmigt

Ah Sonnabend
Alte Promenadeh

Der gevalfigste Fim Der ben fes Fununs

Deutschlands

Grosses Filmspiel in 5 Akten
Hauptrolle Paul Heidemann

Wo wohnt der Hunger

M in einor Tauchzentrale

Deutschlands Kriegsindustrie

Ruck für re

leipziger Str

88
Fernsor 1224

flenny Porten

fFeenhände

Ein Gesellschaftsstück
in 3 Akten

Nach Motiven von Scribe
von Robert Wiene

Prinzessohen

soll heiraten
Drei lustige Akte

In beiden Theatern
Die neuesten

Kriegsberichte

Beginn Täglich 3 Uhr

Karfreitag geschlossen
DieFreiteg Stammkarten gelten

am Sonnabend
Sonnebend den 7 April 1917

nachmittags 3 Uhr
Meded

von Franz Grillparzer
Sonnabend den 7 April

Anf 7 Uhr Ende 10 Uhr
ODer fliegende Holländer

von Richard Wagner

Thalia Theater
Sonntag den 8 April 1917

abends 7 Uhr
Pension Schölloer

Schwank von Jakoby und Laufs

Montag den 9 April 1917
abends 7 UhrFuhrmann Henschel

Schauſpiel von Gerhart Hauptmann

Sackkarren
ſtark gut erhalten zu Kaufen geſucht

Otto Hencdeb
Halle Gr Brauhausſtr 17

Gebrauchte

Kontorſtühle
Schemel oder Stühle mit Holzſitz

zu kaufen geſucht

Otto Hendel
Gr Brauhausſtr 17

Reicher Tierbeſtand
Ausſtellung

erbeuteter franzöſiſcher
Geſchügtze

Am Karfreitag
gelten die Eintrittspreiſe

Erwachſene 50 Pf Kinder 20 Pf
Militär ohne Dienſtgrad zahlt

vorm 10 Pf nachm 20 Pf

Moderne

Wandbilder
grosse Huswahl

sehr billig

C F RitterLeipzigerstrasse 90

D 590 Rab Spar Marken

K Pferdfür leichte Kuhren zu kaufen geſucht
Preisofferten an

Otto Hendel
Halle a Gr Brauhausſtr 17

Weinflaſchen
Sekt und Waſſerflaſchen kauft
und holt auf Wunſch ab

Ludwig Schwetſchkeſtraße 14

Kontrollkaſſe
National kaufe zu höchſten Preiſen
gegen bar Offerten unter J G 6688
a Rudolf Mosse Berlin SW 19

r Be e

t Vermietungen F
Laden Gr Ulrichſtr 47evtl m Büroräum z 1 Oktob od früher zu verm Auskunf G f Grund

ſtücksverwertung Steinweg 20 a I Tel 1468

Gr Steinſtr 16
Zimmer Wohnung Küche Bad Zentralh izung Warmwaſſ elektr Licht

Gas Mk 480 ſofort Ausk Steinweg 202 I Tel 1468

Moritzzwinger 7 I
NäheFranchkeſcheStiitungen Poſtamt III
ſonnige an Promenade gel herrſch
Wohnnng 5 3 K Bad el Licht

odesfall zu vermieten
Bankier Haaßengier Sophienſtr 26

Herrſchaftl 1 Etage
Zim Wöochz gr Küche Bad viel

Nebenr G El z 1 7 od ſpäter z
v Wohn liegt a fr PI N Poſt u
Bahn Beſichtig v 10 12 u 3 5 R
Kirchnerſte 21 III E Müller

Herrſchaftl Wohunng
7 bis 10 Zimmer Bad Glasveranda
Küchenbalkon mit oder ohne Garten
zum 1 10 zu vermieten

Cecilienſtraße 96 I

e

Gojststrasso 46
herrschaftſ 3 Etage

5 Zimmrr Balkon Bad nnd
reichlich Zubehör zum 1 Okt
1917 zu vermieten

äheres bei PPt Vle
e 45

N

W

Brüderſtraße 10 II
6 Zimmer Küche Speiſekammer Bad
Jnnenkloſett mit reichlichem Zubehör für
850 6 1 10 zu vermieten Näheres

bei Böhſe oder Reilſtr 89 im
ro

friecrienstrasse 2
Wohng 650 ſof od ſpät z verm
Beſ u Näh vorm II Etage rechts

Wielandſtr 1
Parterr l Wohnung 3 Küche uſw
420 jährl per 1 7 17 zu vermiet
Näh 3 Treppen bei Herrn Franke

Martinſtr 11 II
Piano Ritter gegenüber

herrſchaftl 5 ZimmerWohnung große
Räume Sonnenſeite elektr u Gaslicht
z 800 A per 1 Oktober zu vermieteſichtigung 11 1 u 36 Uhr

Feipzigerſtraße 31

u J revermiet Zu erfragen de t

d neſinden

Gr Oberbayr
Gastspiel de

Ludwig Beok

Sonnabend
Almenrausch

er

J Preußiſ

Apollo Theater
Heute und folgende Tage abends Punkt s Vhr

v Kgh Hoftheater Munchen als Gäste

Heute Donnerstag abends s Uhr

Der Dorfpfarrer
Volksstück in 5 Akten von Maximllian Schmidt

Morgen Karfreitag geschlossen

Bauerntheatoer
Hofschauspieleſ

und Fritz Miller

den 7 April
und Edelwoeiss

r

a

e 44

eamten verein
Die diesjährige Hauptverſammlung des Preußiſchen Beamten

Mitteilungen und Anregungen

Moderne

allungen

vereins findet am 16 April abends 8 Uhr im Ratskeller ſtatt Tages
ordnung 1 Geſchäftsbericht 2 Kaſſenbericht 3 Entlaſtung des Vorſtandes
4 Wahl der Rechnungsprüfer für 1917 5 Bericht der Kohlenkommiſſion 6

Der Vorstand

für ca 10 15 Paar Pferde mit großem Hof im Zenrrum der Stadt gelegen
wegen Betriebseinſchränkung ſofort preiswert zu vermieken Angebote unter
B N 1982 an Rudolf Moſſe Brüderſtr 4

Südſtr 21
II Etage

herrſch 3immer Wohnung Bad Gas
elektr Licht ſofort oder ſpäter zu verm

C
Herrſchaftliche Wohnung

8 3 mit reichl Zubeh evtl Gagie
Benutzung z 1 10 zu miet geſ Off u
B E 2058 an Rudolf Mosse Halle

Grössere Fabrikräume
event ganze Fabrik mit Bahnanſchluß mieten geſucht

Offerten unter F 3490 an die Exped d Ztg

W öeſcverreh R
Auf gutes Wohnhaus
innerhalb der Stadt auf 1 Hopothek

40 45 000 Mk ſofort auszuleihen
Off unter D 3488 an die Exp d Z

rer
100 Mark

Belohnung
zahle ich demjenigen der mir den auf
dem Wege Wansfelderſtr Sandanger
Wieſen Alte Promenade verlorenen
PelzSchulterkragen Skunks
wiederbringt

Alte Promenade 1b II Tr

Leichte Fuhren
werden ausgeführt

Otto Berking
Große Steinſtraße 56 ptr

1 Waggon

killegetöpte

eingetroffen

Steinweg 45
Reilſtraße 1
Ammendorf
Bahnhofſtr 3

Dasrodlemd reine

für 1917 die sparsam im Stokk
formenschön
wird am besten
des allbeliebten Favorit Moden
Albums des Jugend Moden
Albums je 80 Pk u der Favorit
Schnitte Erhältlich bei

W F Wollmer

elöst mit Hilfe
preiswert sein soll P

für höhere Schulen gut empfohlen
Frau Oberlehrer Dr Mechau

Advokatenweg 1

Lehre undThale Hatz halten Werner
von Fr Prof Lohmann Auch in
Kriegsz voll Umteer Beſte Erholg u
Kräftig in geſchützter Waldl Proſp

Amtliche Bekanntmachnnger

Jn das hieſi je Handelsregiſter Abt
Nr 1071 betr die offene Handels
geſellſchaft Ferdinand Dehne Nachf
Zeare a S iſt heute eingetragen

ie Liquidation iſt beendigt Die
Geſellſchaft iſt aufgelöſt Der bisherige
Geſellſchafter Hugo Uhlig iſt alleinigo
Jnhaber der Firma

Halle den 30 März 1917
Königliches Amtsgericht Abt 18

Jn das hieſige Handelsregiſter Abt B
Nr 58 betr Halleſche Maſchinen
Fabrik und Eiſengie n S
iſt heute eingetragen Durch Beſchluß
der Generalverſammlung vom 14 März
1917 ſind die Beſtimmungen der
Satzung in S 15 über die Vertretung
der Geſellſchaft geäudert Falls der
Vorſtand aus mehreren Mitgliedern
beſteht ſind alle Urkunden und ſchrift
lichen Erklärungen für die Geſellſchaft
verbindlich auch wenn ſie mit der
Unterſchrift zweier Prokuriſten ver
ſehen ſiud
Halle den 30 März 1917

Königliches Amtsgericht Abt 10
In das hieſige Handelsregiſter Abt B

Nr 358 iſt heute eingetragen Pres
tien Benlke Kalkwerke Geſellſchaft mit beſchränkter Haftung
mit dem Sitz in u Gegenſtand des

Unternehmens iſt die Erwerbung Pach
tung und Verwertung von Grundſtüchen
ſowie die Wahrnehmung gemeinſamer
Intereſſen der Geſellſchafter als Beſitzer
von Zementwerken Das Stammkapital
beträat 31500 M Geſchäfteführer ſind
die Kaufleute Oscar Köitzſch und

aul Rühr in Halle Geſ ellſchaft
mit beſchränktFrn ter Haſtung Der Geſel

iſt am 7 Februar 1917feſtgeſtekt Die Firma e in För
dernedt hat ihren Sitz nach

verlegt

Grosse Ulrichstrasse 68
Halle a den 30 1917
Königl Amtsgericht 10

Beſchluß
Das Verfahren zum Zwecke der Zwangsverſteigerung der in

Anhoalter 4 und 5 b im Grundbuche vonh 3392 auf b Stamen des Schloſſersuſte geb Bierbach e
Der Ber stermin am 28 April 1917 ſamt ſortI hSeine t
a Chef

en uein eilen eingeſte

buig liches

alle Pd F
V und

wird

a

Pension
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